
und 1627 anzeigen, beigefügt hätte. Der Verzicht auf die heutigen Ortsnamen ist für den 

Leser eher verwirrend als klärend. Die Herrschaft Feldsberg war ohne Zweifel eine nie­

derösterreichische. Im Dehio-Handbuch für Niederösterreich sucht man jedoch vergeb­

lich nach einem Ort dieses Namens. Denn der nördliche Teil mit der Residenz — heute 

Valtice — fiel 1919 an die Tschechoslowakei. Auch einige Ungenauigkeiten wären anzu­

merken: Die Festung Raab (Györ) fiel 1594 und nicht 1592 (S. 11), zweimal wurde der 

Name der Mutter des Fürsten, Anna von Ortenburg, mit dem der Großmutter, Maximi­

liane von Haag verwechselt (S. 42 und 47). Die Prager Burg blieb im Sprachgebrauch 

eine königliche, auch wenn der Kaiser dort residierte (S. 58 sich auf S. 118, Nr. 310 

beziehend). Bei dem Jahressold von sechtzig schok meißisch (S. 269, Nr. 558) für den 

Maler Christoph Held handelt es sich nicht um Gulden, sondern um Meißner Groschen.

Mit diesen Anmerkungen sollen Haupts Verdienste nicht geschmälert werden. Wir 

wissen sehr wohl, welches Maß an entsagungsvoller Arbeit hinter einer solchen Publika­

tion verborgen ist. Die Veröffentlichung von Quellen erscheint uns insofern nützlich und 

wünschenswert, als die schriftlichen Zeugnisse oftmals mehr über den kulturhistorischen 

Hintergrund einer Epoche aussagen als manche stilgeschichtliche Darstellung.

Hilda Lietzmann

Varia
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Suermondt-Ludwig-Museum. 11. 5.-22. 6.: Heinz 
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Busslinger, Rudolf Härdi.
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Nationalgalerie. 24. 4.—1. 6.: Gerhard Richter — Re­

trospektive; 23. 5.-6. 7.: Nino Longobardi — Neue 

Arbeiten.

Neuer Berliner Kunstverein. 10. 5.—21. 6.: Raimund 

Girke: Bilder und Arbeiten auf Papier; 7. 6.—4. 7.: 

Markus Lüpertz — Plastiken.

Biberach Museum. 22. 6.—10. 8.: Eberhard Em­

minger (1808—1885) Topographische Ansichten aus 

Süddeutschland.

Bielefeld Kunsthalle. 11. 5.-22. 6.: Sandro Chia: 
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